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Liebe Clubfreunde

Ja, nun ist es offiziell: Ich bin beim sechzenhnten Loch 

angelangt, meine Runde als Präsident neigt sich dem Ende 

zu. Noch habe ich einige Schläge zu spielen, noch ein paar 

schöne Putts zu absolvieren – doch anlässlich der GV im 

März 2019 werde ich die Schläger einstecken und mein Bag 

einem Nachfolger übergeben. 

Glücklicherweise konnten wir für dieses Amt bereits eine hervorragende Lösung 

finden: Kurt Zumsteg hat sich bereit erklärt, als Präsident zu übernehmen. Wir 

sind froh, einen motivierten, allseits geschätzten und fähigen Mann für die Spitze 

unseres Clubs vorschlagen zu dürfen. Jemand geeigneten zu finden versteht sich 

nicht von selbst, ist das Amt des Präsidenten doch 

ein Ehrenamt. Was bedeutet, dass man so manch 

zusätzliche Arbeitsstunden zu leisten hat. Materiell 

wird man dafür nicht entschädigt ... aber dennoch 

winkt ein schöner Lohn. Und zwar in Form von hei­

teren Gesichtern der Clubmitglieder, wenn diese sich zum Beispiel gepflegter Fair­

ways und einer perfekten Organisation erfreuen können. Ich danke allen, die mir 

während meiner Präsidialzeit geholfen haben, diese heiteren Gesichter zu bewir­

ken. Wie gut mein Score als Clubpräsident rückblickend ist, erlaube ich mir nicht 

zu beurteilen. Aber ich kann mit gutem Gewissen sagen, dass meinem Nachfolger 

ein Club übergeben wird, der zu den schönsten der Schweiz zählt, rundum einen 

guten Ruf geniesst – und auch finanziell gesund dasteht. 

Ich bin sicher, dass wir auch unter der Führung von Kurt Zumsteg ebenso schöne 

Saisons erleben dürfen, wie diejenige, die soeben zu Ende gegangen ist. Zugege­

ben, für ideale Wetterbedingungen kann selbst der beste Präsident nichts; und für 

spannende Turniere braucht es immer auch Mitglieder, die begeistert mitspielen. 

Ich danke allen, die sich in diesem Sommer für den Club eingesetzt haben – von 

den Pros und Greenkeepern über das Sekretariat und den Vorstand bis zum Per­

sonal des Restaurants: Ihr habt alle einen super Job gemacht! Mein Dank geht 

auch an alle, die aktiv am Clubleben teilhaben und natürlich an alle Sponsoren 

und Gönner – ohne sie wäre es schwierig, unseren Mitgliedern einen attraktiven 

Golfclub zu bieten. 

Alles Gute für den Winter wünscht Ihnen, Ihr 

Hansueli Bächli

Liebe Leserinnen und Leser

Haben Sie die Bilder vom Ryder 

Cup Finale in Paris auch gese­

hen? Unglaublich, wie da in den 

Zuschauerrängen und auf den Bah­

nen die Post abging. Emotionen pur! 

Wie fühlt sich wohl dieser Druck als 

Golfspieler an? Wie kann man in die­

sem Rummel die Konzentration und 

Nerven wahren, seinen Abschlag 

punktgenau auf dem Green platzie­

ren und vor den Augen der johlenden 

Zuschauermassen den Ball mit einem 

letzten genialen Putt einlochen? 

Absolute Weltklasse! 

Ich schaue nur ganz selten Golf im 

Fernsehen, geschweige denn habe 

ich noch nie ein richtiges Turnier 

vor Ort miterlebt. Doch diese hoch­

emotionalen Bilder hinterlassen 

einen tiefen Eindruck. Die modernen 

Golfgladiatoren müssen zur Gaudi 

des Publikums nicht gegen hungrige 

Löwen und Bären um ihr Überleben 

kämpfen. Die besten Golfer der Welt 

spielen in der grünen Arena um viel 

Ruhm und Ehre und sehr viel Geld. 

Getragen von der (Zuschauer-) Welle 

des Erfolgs werden sie zu wahren Hel­

den. Und ja, sie machen damit auch 

beste Werbung für den Golfsport.

Schönes Spiel und gute Lektüre!

RANDNOTIZEN

Alfredo Biffi

Ihr habt alle  
einen super Job  

gemacht!
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Mitten in der  
Saisonplanung 2019
Eines vorweg, nein, der Parkplatz und 

das dazu gehörende Amt sind noch 

nicht vergeben. Unser Präsident und 

Vizepräsident nehmen gerne Bewer­

bungen entgegen. Vielleicht dient die 

nun folgende Golf-Pausen-Zeit dazu, 

sich für ein aktives Amt im Vorstand zu 

entscheiden.

Damit mein Nachfolger nicht auf einen 

leeren Spielkalender schauen muss, 

bin ich bereits mit der ganzen TK daran 

ein wiederum spannendes Turnierjahr 

2019 zusammenzustellen. Solltet Ihr 

wie im vergangenen Jahr tolle Ideen 

für ein Turnier haben, bin ich oder ist 

die TK offen, diese zu hören und wenn 

immer möglich umzusetzen. Wie zum 

Beispiel dieses Jahr das von Gaby 

Saladin und Felix Dorer vorgeschla­

gene Leuchtballturnier. Auch wenn es 

einige Tücken zu bewältigen galt, war 

es ein voller Erfolg und sollte auch 

2019 wieder im Turnierkalender seinen 

Platz finden. 

Sollte jemand ein Turnier sponsern 

und damit unseren Club zusätzlich 

unterstützen wollen, freue ich mich 

ebenso auf eine Kontaktaufnahme. 

Erfreulicherweise durften wir für 2019 

bereits einen neuen Turniersponsor in 

den Spielplan aufnehmen.

Bereits stehen einige wichtigen Ter­

mine fest, die ich schon heute kommu­

nizieren kann:

2019 werden einige neue Regeln ein­

geführt – diesem Thema werden wir 

uns sicher in den ersten Whole News 

annehmen. Da hoffentlich die meis­

ten von Euch aus erster Hand darüber 

informiert werden wollen, werden wir 

im Frühling an zwei Daten den Regel­

kurs unter der Leitung unserer beiden 

Pros Daniel Hösli und Piero Führer 

anbieten. Reservieren Sie sich bereits 

heute einen der beiden Termine im 

Kalender: Montag, 29. April und Frei­

tag, 3. Mai ab 18.00 Uhr.

2017 hatten die Damen einen spannen­

den Kampf an der Clubmeisterschaft, 

welcher dann von Marlise Umiker 

gewonnen wurde. In diesem Jahr war 

es bei den Herren ein Kopf-an-Kopf-

Rennen: So mussten Peter Knecht und 

Kurt Blickenstorfer den Sieg auf dem 

19. Loch ausmachen. Kurt sicherte 

sich schlussendlich den Titel. Bei den 

Damen hat in diesem Jahr Nadine 

Grüter den Titel vor Marlise Umiker 

erspielt. Es waren äusserst span­

nende Clubmeisterschaften, ledig­

lich das sehr magere Teilnahmefeld 

trübte den Anlass. Persönlich möchte 

ich mich beim Greenkeeperteam und 

Daniel  Hösli für die sehr gute Vor­

bereitung bedanken. Ebenso für die 

CAPTAIN

Mark Mislin 
Captain

Es waren äusserst 
spannende 

Clubmeisterschaften

Season Opening  

6. April 2019

Family Match – 90 Jahre GC 

Schinznach Bad	 

22. Juni 2019

Clubmeisterschaft 

31. August und 1. September 2019  

Season End 

19. Oktober 2019

Auch wenn es beim neuen Vollmond Nachtturnier einige Tücken zu bewältigen galt, war es ein voller Erfolg.

R
. W
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Seniorenreise nach Bogogno

Wir haben auch dieses Jahr eine tolle 

Reise nach Italien durchgeführt. Am 

ersten Tag sind wir mit dem Bus direkt 

ins Hotel- und Golfresort Bogogno 

gefahren und nach einem kleinen 

Lunch haben wir bereits die erste 

Runde auf dem Bonora Platz gespielt. 

Jeden Tag konnten wir das schöne 

Herbstwetter geniessen und auf ver­

schiedenen Plätzen spielen. Das Pie­

mont hat sich von der besten Seite 

gezeigt. Sowohl das ausgezeichnete 

Hotel wie auch die schönen lokalen 

Restaurants haben wir sehr geschätzt. 

Die Gastfreundschaft und die liebens­

werte Betreuung waren einmalig.

Am letzten Tag konnten nach spannen­

dem Kampf die Turniersieger ermittelt 

werden. Im 1. Rang Felix Scheuber, im 

2. Rang Bruno Oesch und im 3. Rang 

Peter Rufli.

Nach einer letzten Pasta haben wir alle 

zufrieden und in guter Stimmung die 

Heimreise angetreten.

Unterstützung von Emil Broger als 

Spielleiter.

Das ganze Jahr hindurch konnte ich 

auch auf die Unterstützung des Sekre­

tariats zählen. Ohne sie wäre mein 

Job kaum zu bewältigen. Deshalb gilt 

mein letztes Dankeschön Gaby Saladin, 

Yonne Droz und Beatrix Pini.

Nun wünsche ich Euch allen eine 

schöne Winterzeit und bin gespannt, 

wen ich an der GV als meinen Nach­

folger präsentieren darf.

Clubmeisterschaften 2018: (v.l.) Olena Uebelmann (3.), Peter Knecht (2.), Nadine 

Grüter (1.), Kurt Blickenstorfer (1.), Marlise Umiker-Hofmann (2.), Yves Müller (3.).

Das Siegertrio 2018: Kurt Blickens

torfer (2.), Mario Hofer (1.),  

Heinz Andreas (3.)

Am Einladungsturnier vom 26. Juli, 

2er Scramble, erzielte Gast Werner 

Rüst (2. von rechts) am Loch 7 ein 

Hole in One!

SENIOREN

Peter Bienz 
Senioren-Captain

Senioren Clubmeisterschaft

Hole in One
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LADIES

Andrea Gschwind 
& Christine Marelli 
Ladies-Captains

Es war ein toller Sommer

Der goldene Herbst steht vor der Tür 

– die Zeit, in der unsere Golfschläger 

nicht mehr oft gebraucht werden. Es 

war ein toller Sommer, mit vielen schö­

nen und heissen Tagen. Noch nie wur­

den so viele Turniere gesponsert aber 

leider spielten oft wenig Ladies an den 

Dienstagen mit. 

Ein Highlight der Saison war die Ladies 

Reise, die uns nach Bogogno führte. 

Drei schöne Plätze, wobei der Platz 

von Castelconturbia ein wenig trocken 

war. Neben dem Golfspiel haben wir 

im naheliegenden Dorf fein und – wie 

in Italien üblich – viel gegessen und in 

unserem Hotel wurden wir nach Strich 

und Faden verwöhnt. 

Mit einem lachenden und weinenden 

Auge werden wir am 23. Oktober mit der 

Jahresschluss Versammlung die Saison 

beenden und freuen uns schon auf den 

Januar/Februar 2019 mit den beliebten 

Jass- und Bridgenachmittagen. 

In diesem Sinne wünschen wir Euch 

allen eine schöne Winterzeit mit vielen 

ruhigen, erlebnisreichen und glück­

lichen Tagen. 

Interclub Meister­
schaften

In der Saison 2018 war der Golfclub 

Schinznach Bad mit drei Mann­

schaften an den Interclub Meister­

schaften vertreten.

Das Team ASG Herren B2 spielte im 

GC Rheinblick und belegte den 12. 

Platz von 18. Mannschaften.

Das Team ASG Senioren 5 spielte 

im GC La Côte und wurde 7. von 15 

Mannschaften.

Das Team ASGS Senioren 2 60+ 

spielte im GC Emmental und 

belegte den 8. Schlussrang von 12 

Mannschaften.

Mit ihrer Leistung schafften alle 

drei Teams den Verbleib in ihrer 

Kategorie. Herzliche Gratulation!

Season Match Play 2018

Der Sieger des Club-Jahres-Match­

play heisst Heinz Andreas. Sein 

Weg führte über Claudio Gurrath, 

Felix Dorer, Bruno Oesch, Adrian 

Treier und Felix Scheuber. 

IMPRESSUM

Redaktion, Layout, Realisation: Biffi & Biffi GmbH, 
Baden 
Druck: Köpflipartners AG, Neuenhof

Ladies Reise

Brugger Cup

Der Sieger: Heinz Andreas. 

Ladies Captains Trophy

Invitational
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Alle sind mit Freude dabei
Die Golfsaison ist leider schon wieder 

zu Ende. Das Wetter hat dieses Jahr 

super mitgespielt. Ich glaube Daniel 

Hösli und ich hatten kaum ein Junioren 

Training im Regen erteilt, das ist wirk­

lich aussergewöhnlich!

Unser Schnupper-Angebot hat guten 

Anklang gefunden und wir konnten auf 

diesem Weg auch neue Junioren gewin­

nen. Auch nächstes Jahr werden wir das 

Schnupper-Angebot anbieten mit dem 

Ziel, Kinder und Jugendliche (bis 21) für 

den Golfsport motivieren zu können.

Kurzer Blick zurück

Im Verlauf der Saison konnten wir 

einige Erfolge verzeichnen und die 

HCP wurden mit bis zu 16 Schlägen 

verbessert. Das sind unsere Top 3 der 

HCP Verbesserung 2018, herzliche 

Gratulation an:

–– 1.  Pascale Höchli, von HCP 54 auf 

HCP 38

–– 2.  Manuel Höchli, von HCP 33.5 auf 

HCP 23.2

–– 3.  Dominic Widmer, von HCP 54 auf 

HCP 45

Ganz besonders möchte ich Til Cavegn 

zu seinem 33. Rang bei den U12 gratu­

lieren. Til wird auch nächstes Jahr bei 

den U12 mitspielen. 

Das Junioren Season End hat am 

15.  September stattgefunden. Ich bin 

stolz, dass 8 der 15 Junioren, die am 

Junioren Training teilnahmen, mitge­

macht haben. 

Wie letztes Jahr werden wir auch die­

sen Winter wieder im sports ZUGER­

LAND trainieren. Die Daten werden 

bald kommuniziert. 

Italien oder Portugal

Als Highlight der neuen Golfsaison 

2019 steht die Junioren Trainings Golf­

woche (für Junioren und Eltern) in Ita­

lien oder Portugal auf dem Programm. 

Bitte reserviert euch schon heute die 

Woche vom 13. bis 20. April 2019. 

JUNIOREN

Piero Führer 
Junioren-Captain
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Fitness und Technik 

Im Wintertraining im «sports ZUGER-

LAND» in Cham haben wir uns auf 

zwei Bereiche fokussiert: Fitness und 

Technik. 

Die Junioren-Golf-Woche findet vom 9. 

bis 12. April 2018 statt. Am Morgen wird 

von 10 bis 12 Uhr auf dem Trainings-

gelände geübt. Nach dem Mittagessen, 

ab ca. 13 Uhr, werden 9 Loch gespielt.

Neu ist unser Schnupper-Angebot fürs 

Juniorentraining: Jugendlichen bis 21 

Jahre, die noch nicht Golfen, wird die 

Gelegenheit geboten, zweimal kosten-

los von diesem Angebot zu profitieren. 

Überraschen und motivieren Sie Ihre 

Kinder, Enkel und Bekannten mit dieser 

Möglichkeit, den Golfsport kennenzu-

lernen. Golf-Schläger werden zur Ver-

fügung gestellt. Interessierte können 

sich im Sekretariat melden.

Vielen Dank an alle Sponsoren und Mit-

glieder, die letztes Jahr unsere Junioren 

mit einem Beitrag unterstützt haben. 

Ich wünsche allen eine gute Saison und 

Happy Golfing.

JUNIOREN

Piero Führer
Junioren­Captain

Spielerische Übungselemente für die 

Rumpfstabilität und die Balance. 

REGELN UND ETIKETTE

Turniere oder EDS im Ausland gespielt
Viele Golferinnen und Golfer nutzten 

die kalte Jahreszeit, um an der Wärme 

ihrem Hobby nachzugehen. Wird eine 

gute Runde gespielt, so wünscht man 

meistens die Anerkennung der gespiel-

ten Runde und die entsprechende 

Anpassung des Handicaps. Wie bei 

einer EDS-Karte müssten solche Run-

den beim jeweiligen Club angemeldet 

werden. Viele Clubs im Ausland kennen 

dies aber nicht.

Karten werden unter den folgenden 

Bedingungen akzeptiert:

  Einer unserer Pros unterschreibt die 

Karte während einer durch ihn durch-

geführten Reise.

  Ein offizieller ASG Pro unterzeichnet 

die Karte (Ideal, wenn wir dann auch 

den Namen lesen können und ihn 

kennen).

  Eine Karte wurde vom Sekretariat des 

Clubs gestempelt und unterzeichnet.

  Sie bringen mit der Karte auch eine 

Rangliste mit, auf der Ihr Rang und 

das gespielte Ergebnis ersichtlich ist.

Wir benötigen dazu auch das Course 

Rating vom gespielten Platz sowie 

eine Tabelle, auf der ersichtlich ist, wie 

viele Schläge Sie als Vorgabe hatten. 

 Übrigens: Bis heute haben wir noch nie 

eine Karte erhalten, die zu einer Hcp- 

Erhöhung geführt hätte.

Jährliche Handicap-Überprüfung

Alle Jahre zittern die Golferinnen und 

und Golfer, ob sie Post vom Sekretariat 

erhalten. Von der ASG wird eine jährli-

che Überprüfung der Handicaps vorge-

schrieben. Dies kann dazu führen, dass 

eine Handicap-Anpassung von bis zu 

3 Schlägen empfohlen wird. Wird das 

Handicap nach unten korrigiert, ist dies 

erfreulich, wird es jedoch erhöht, fehlt 

meistens das Verständnis. Denn jede 

Golferin / jeder Golfer hat doch lange 

darauf hingearbeitet und sich das Hcp 

hart erarbeitet. Hat man ein schlechtes 

Jahr, dann ist eine Korrektur doch meist 

schon in der Saison erfolgt.

Nun, ich kann Sie beruhigen, die Über-

prüfung hat stattgefunden und sollten 

Sie noch keine Information erhalten 

haben, so bleibt Ihr Hcp auch für den 

Saisonstart 2018 bestehen.

Alles Weitere liegt dann an Ihnen – 

viel Glück!

Migros GolfCard ohne ASG-Lizenz 

Vielleicht haben Sie es schon gehört 

oder gelesen, Migros hat ein neues 

 Produkt kreiert. Die Migros GolfCard 

ohne ASG-Lizenz soll den Einstieg in 

den Golfsport erleichtern. Was die 

Migros mit dieser Aktion bezweckt, ist 

mir nicht ganz klar. Es wird dadurch 

sicher nicht einfacher, die angespannte 

Situation um die «Clubfreien» und die 

unseres Verbandes ASG zu entschärfen. 

Denn diese Karte wird von unserem Ver-

band nicht unterstützt. Der Vorstand hat 

beschlossen, diese Karte nicht zu akzep-

tieren. Golfer ohne offizielle ASG-Lizenz 

haben im GCSB keine Spielberechti-

gung. Bitte beachten Sie dies, wenn 

Sie Gäste zu uns in den Club einladen. 

Wir werden keine Ausnahmen machen. 

Mark Mislin, Captain
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Tag 1 Schweiz–Passau
Busanreise nach Passau. Um 17:30 Uhr 
legt die Excellence Princess ab.
 
Tag 2 Melk–Wien
Transfer zur ersten Golfrunde.

 
Tag 3 Wien
Transfer zur zweiten Golfrunde.

Am Abend Flussfahrt Richtung Budapest.
 
Tag 4 Budapest
Transfer zur dritten Golfrunde.

Am Abend Ausflug Budapest by Night  
(Fr. 20). 
 
Tag 5 Budapest–Esztergom
Morgens Rundfahrt in Budapest (Fr. 45). 
Mittags Ausflug Donauknie (Fr. 40). 
 
Tag 6 Bratislava
Transfer zur vierten Golfrunde.

 
Tag 7 Dürnstein–Passau
Transfer zur fünften Golfrunde.

Tag 8 Passau–Schweiz
Busrückreise zu Ihrem Abreiseort.
 
Golfplätze vorbehältlich Änderungen. 
Handicap 30 oder tiefer ist erforderlich.

Gratis-Buchungstelefon Online buchen

Reisebüro Mittelthurgau Fluss- und Kreuzfahrten AG · Oberfeldstr. 19 · 8570 Weinfelden · Tel. +41 71 626 85 85 · info@mittelthurgau.ch

0800 86 26 85 · www.mittelthurgau.ch

Flussgenuss vom Reisebüro Mittelthurgau Schiff & Golf 2018

eppas2_go www.mittelthurgau.ch

Internet Buchungscode
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Reisedaten 2018

24.06.–01.07., 12.08.–19.08., 23.09.–30.09.

Preise pro Person Fr.
Kabinentyp Katalogpreis Sofortpreis

Hauptdeck
2-Bett 2890.– 2390.–
Mitteldeck
2-Bett, frz. Balkon 3450.– 2890.–
Junior Suite, frz. Balkon 3890.– 3150.–
Oberdeck
2-Bett, frz. Balkon 3760.– 3190.–
Junior Suite, frz. Balkon 4270.– 3450.–

Unsere Leistungen:  
•  Excellence Flussreise mit Vollpension an Bord 

resp. Lunchpaket/Getränke beim Golfen 
•  Busbegleitung Königsklasse Luxusbus während 

der ganzen Reise 
• Greenfees mit reservierten Startzeiten, Trolleys 
• Mittelthurgau Golf-Reiseleitung

Wählen Sie Ihren Abreiseort: Burgdorf, Basel 
SBB, Pratteln, Aquabasilea, Aarau SBB, Baden-
Rütihof, Zürich-Flughafen, Reisebusterminal, 
Winterthur-Wiesendangen SBB, Wil 

Niederösterreichischer Golfclub –  
St. Pölten

27 Loch, 71 Par, Länge Herren 5789 m, 
Damen 5097 m

Golf&Sportclub Fontana – Wien

18 Loch, 72 Par, Länge Herren 6089 m, 
Damen 4945 m

Golf&Countryclub Pannonia – Budapest

18 Loch, 72 Par, Länge Herren 6192 m, 
Damen 5458 m

Black River in Bernolákovo – Bratislava

18-Loch, Par-73 Kurs, Länge 6483 m

Golfclub Lengenfeld Kamptal-Donauland 
18 Loch, Par 72, Länge Herren 6387 m, 
Damen 5611 m

8 Tage ab Fr. 2390.–
inkl. An-/Rückreise und Vollpension an Bord

•  Excellence Princess  •  Bus zum Fluss  •  Feinste Küche Swiss made

Whole_news_95_April_2018.indd   7 09.04.18   12:05
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Von der Hitzewelle …
Die Hitzewelle scheint nun zunächst 

geschafft zu sein. Gelitten haben 

aber nicht nur Mensch und Tier, son­

dern vor allem auch unsere Fairways 

und Greens. Ich konnte dieses Jahr 

in Spanien, Italien und England Golf 

spielen. Mit Staunen musste ich fest­

stellen, dass auch dort die sonst grü­

nen Greens und Fairways auf vielen 

Golfplätzen zu einer gelb-braunen 

Landschaft verkommen waren. Wenn 

wir unsere Saison auch im Querver­

gleich mit anderen Anlagen betrachten, 

können wir mit dem Zustand unseres 

Platzes sicher zufrieden sein. Der Dank 

geht hier besonders an unsere Green­

keeper Mannschaft, die während der 

Saison unermüdlich unterwegs war.

Ich hoffe sehr, dass diese Saison ein 

Ausnahmejahr war. Aufgrund der 

anhaltenden Hitze mussten wir zum 

Teil unsere Arbeitsschritte überden­

ken. Die Bewässerung und das Düngen 

haben eine sehr grosse Bedeutung 

erhalten. Wir mussten oft an einem 

Tag mehrere Kontrollen durchführen. 

Es kam nicht selten vor, dass unsere 

Greenkeeper um 5 Uhr morgens oder 

noch am Abend spät im Einsatz waren. 

Sollte dies nächstes Jahr wieder der 

Fall sein, werden wir unsere Hausauf­

gaben mit Sicherheit anders machen 

müssen.

 … über die Wildschweine …

Bereits im Monat Mai dieses Jahres 

erschien in der Aargauer Zeitung ein 

Bericht über die Schäden, welche die 

Wildschweine anrichteten. Alleine 

in den ersten vier Monaten dieses 

Jahres haben die Wildschweine im 

Aargau Landschäden von über einer 

halben Million Franken verursacht. 

Das ist mehr als im ganzen vergange­

nen Jahr. Als Grund für die grossen 

Schäden wurde angegeben, dass die 

Wildschweine im Winter wenig Futter 

im Wald gefunden hatten und nun auf 

Feldern nach Nahrung suchten. Am 

1. Oktober mussten wir leider diese 

Erfahrung auch auf Loch 2 machen. 

Wir sind aber überzeugt, dass dies 

nicht mehr vorkommen wird, da wir 

umgehend sämtliche Schlupflöcher 

repariert haben. Von Oktober bis Ende 

März werden die Zäune auf Loch 1, 2 

und 5 deshalb permanent unter Strom 

stehen. Sollten wir trotzdem noch 

Einzelfälle erleben, werde ich unse­

ren Wirt Dariusz Knapinski bitten, das 

Wildschweinragout in die Speisekarte 

aufzunehmen.

 … zu den Pitchmarks

Ein letztes Anliegen: Jedes Jahr wei­

sen wir darauf hin, dass man die Divots 

zurücklegen und die Greens mit der 

Pitchgabel ausbessern sollte. Die Situ­

ation der Greens hat sich dieses Jahr 

merklich verbessert. Ehrlich gesagt 

können wir auch nicht immer direkt 

wirken, da wir durch die verschiedenen 

Turniere auch externen Einfluss haben. 

Es kam nicht selten vor, dass ich nicht 

unsere Clubmitglieder sondern Gäste 

darauf hinweisen musste, doch bitte 

Divots zurückzulegen bzw. Pitchmarks 

auszubessern.

Nun hätte ich dazu aber noch einen 

Vorschlag: Wie wäre es, wenn wir für 

jedes Green zwei Göttis oder Gottis 

hätten? Es sollten regelmässige Golf­

spieler sein, die während der Hoch­

saison beim Spielen auf «ihr» Green 

besonders Acht geben würden. Die 

Patenschaft könnte folgende Aufgaben 

umfassen:

–– Kontrolle des Greens, bzw. ausbes­

sern der Pitchmarks

–– Richtige Platzierung der Hinweis­

schilder prüfen, bzw. korrigieren

–– Clubmitglieder und Gäste auf 

das Ausbessern von Pitchmarks 

hinweisen

Dies würde bestimmt eine positive 

Eigendynamik ergeben. Eine Garantie, 

dass wir mit dieser Idee die gewünsch­

ten Ziele erreichen, kann ich nicht 

geben. Ich bin aber der Meinung, dass 

es einen Versuch wert ist. Bitte meldet 

Euch doch bei mir oder direkt beim 

Sekretariat, falls Ihr die Idee unterstüt­

zenswert findet.

Nun wünsche ich Euch eine ange­

nehme Zeit bis zur nächsten Golf­

saison.

GOLFPLATZ

Massimiliano D’Auria 
Platzchef

Unsere Greenkeeper sind während der ganzen Saison unermüdlich im Einsatz.
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Auf Wiedersehen  
im nächsten Frühjahr!
Auch der schönste Sommer geht ein­

mal zu Ende und schliesst damit auch 

gleich die Türen unseres Clubrestau­

rants. Dank des herrlichen Sommers 

durften wir viele schöne Stunden auf 

dem Platz und im Restaurant verbrin­

gen. Für Eure zahlreichen Besuche 

danke ich Euch im Namen der ganzen 

Restaurant-Crew ganz herzlich!

Gerne nehme ich die Gelegenheit wahr, 

mich bei Dariusz Knapinski und seinen 

zwei Teams in Küche und Service für 

den engagierten Einsatz zu bedanken. 

Die ganze Saison durften wir uns durch 

ein abwechslungsreiches, feines Ange­

bot kulinarisch verwöhnen lassen. Die 

Verpflegung an den vielen grossen und 

kleinen Turnieren liess ebenfalls nichts 

zu wünschen übrig und die kleinen 

Anlaufschwierigkeiten wurden durch 

gegenseitiges Verständnis gut über­

wunden. Ich freue mich, dass Dariusz 

Knapinski mit seinem Küchenteam 

im Frühjahr 2019 wieder mit uns in 

die neue Saison starten wird. Wie es 

mit dem Serviceteam aussehen wird, 

ist heute noch nicht klar, aber ich bin 

überzeugt, dass sich unser Wirt für 

eine gute Lösung einsetzt.

Guthaben einlösen

Eure verbleibenden Guthaben aus den 

mit dem Jahresbeitrag bezahlten CHF 

400.– (Konsumationspflicht) werden 

per 28. Oktober 2018 verfallen. Das 

Guthaben kann bis am 27. Oktober 

durch Konsumation oder Weinbezug 

(Weinkartenpreis) aufgebraucht wer­

den. Guthaben aus zusätzlich einbe­

zahlten Beträgen werden automatisch 

auf die Saison 2019 übertragen. Um 

den administrativen Aufwand klein zu 

halten, bitte ich Euch, Euren Konto­

stand vor dem 28. Oktober im Restau­

rant zu überprüfen und allfällige Schul­

den direkt zu begleichen. Danke im 

Voraus für Euer Verständnis.

Garderobenschränke und  

Caddiehalle leeren

Im Namen aller Clubmitglieder 

bedanke ich mich bei unserer Reini­

gungsfachfrau Valentina Vasic ganz 

herzlich für die einmal mehr hervor­

ragend geleistete Arbeit. Ab Montag, 

29. Oktober 2018 werden alle Räum­

lichkeiten geschlossen bleiben. Bitte 

beachtet das separate Informations­

blatt des Sekretariats, woraus weitere 

Angaben über den Golfbetrieb in den 

Wintermonaten 2018/2019 zu erfahren 

sind.

Mein letztes herzliches Dankeschön 

gehört denn auch den Frauen im 

Sekretariat – Gaby, Yvonne und Beatrix 

für die tolle Unterstützung das ganze 

Jahr hindurch! 

Nun wünsche ich Euch einen schönen 

Winter und bleibt gesund!

CLUBHAUS UND RESTAURANT

Antonia Wiederkehr

Dariusz Knapinski uns sein Team werden im Frühjahr 2019 wieder mit uns in die 

neue Saison starten.
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Die Partner unseres Golfclubs
wünschen Ihnen schöne Stunden.
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